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Peter Frei, Präsident 17. November 2012 

            Seit 1947 ! 



Programme 

10:00  Vorstellung des Programms, praktische Hinweise 
 

10:10 - 10:40  Schweizerische Wasserski und Wakeboard Verband 

  Peter Frei (Präsident)  
 

10:40 - 11:30  Gibt es Möglichkeiten, um Sportverletzungen verhindern zu können? 

  Dr. med. Alec Cikes 
 

11:30 - 11:45  Pause 
 

11:45 - 12:45  Aufwärmen, Stretching: wo, wann, wie, warum?  

  Céline Ancey, Physiotherapeutin, mit Unterstützung von Studenten der HESAV 
  

13:00 - 14:00  Mittagessen im Restaurant der Schule 
  

14:00 - 14:45  Die Rolle des Technischen Direktors des SWWV 

  Ethische Charta und Cool & Clean Programm von Swiss Olympic 

  Fred Dupanloup (Technischer Direktor)  
 

14:45 - 15:00  Die Wichtigkeit einer guten Ernährung, um seine Leistung zu optimieren  

  Peter Frei 
  

15:00 – 15:15  Pause 
 

15:15 - 16:15  Workshops: Diskussions-Themen: 

   -  Sport, Schule und Beruf (einen Beruf erlernen, Zeit-Einteilung, Prioritäten setzen) 

   -  Stress-Management (mentale Vorbereitung, Stress-Bewältigung während Wettkampf) 

   -  Sport & Fairplay (Respekt für Andere, Respekt der Spielregeln und Verbote) 
 

16:15 - 16:30  Fragen/Antworten im Plenum  
 

16:30 - 17:15  Apéro 



Der Verband, was ist das genau? 
 

                                 Generalversammlung 

                                 (41 Clubs, 3’300 Mitglieder 

Präsident 

Mitglieder des Vorstandes 

 

Schiedsgericht 
 

Revisoren 

Conseil  
Techn. Kommission 

Wakeboard 

Techn. Kommission 

Wasserski 

Techn. Kommission 

Handicap 

Kommissionen 

(Presse, andere) 



Wer sind die Mitglieder  
des Vorstandes?  



  Die Technischen Kommissionen 

TK Wasserski      TK Wakeboard       TK Handicap      
 
Fred Dupanloup               Peter Frei                            Christophe Fasel 
Catherine Bochud               Philippe Chollet                     Fred Dupanloup  
Rolf Käslin                            Corry Dougoud                      Adrian Van Vliet 
Olivier Meylan               Fred Dupanloup 
René Lambrigger               Phil Hodler 
Silvio Werder                        Danielle Skouvaklis 
                Roger Thommen 
                              Fred Traeger 
                Raffaele Valentino 

    
    

Ihre Rollen: 
 
- Behandeln aller techn. Aspekte ihrer Disziplin, Selektionen EM/WM, Techn.   
  Reglemente, Homologationen, Rekorde, etc. 
 

- Die Techn. Kommissionen haben keine finanzielle Autonomie. Das Verbands-Budget 
  ist zentralisiert beim Vorstand, der dieses global verwaltet.  



Wie ist der Verband finanziert? 

- Clubs und ihre Mitglieder (38 %)  
- Boesch Motorboote und andere Sponsoren (28 %)  
- Swiss Olympic (34 %) 
  
 
Der Verband finanziert voll oder teilweise je nach Situation: 
  
-   Die Teilnahme der Open-/Nachwuchs-Wettkämpfer an EM/WM  
-   Die Teilnahme des Kapitäns an EM/WM  
-   Das Salär des Technischen Direktors  
-   Die Saläre der Trainer 
-   Die Organisation von Verbands-Trainingslagern 
-   Die Organisation von Kursen für Trainer, Schiedsrichter, etc.  
-   Die Organisation der Schweizer-Meisterschaften  
  
 
Ausser dem Techn. Direktor sind alle Mitglieder des Vorstandes und der 
Kommissionen wie auch der Präsident Freiwillige.  Sie erhalten keinen Lohn 
und bezahlen alle ihre Spesen selber.     



Wer sind unsere Mäzene? 

Boesch Motorboote ist unser Leading 
Sponsor für Wasserski und die Société 
Nautique de Genève unterstützt 
grosszügig die Schweizer-Meisterschaften 
Wasserski.    
 
Die Wakeboard-Disziplin hat keinen 
Leading Sponsor. Die Schweizer-
Meisterschaften  Wakeboard werden durch 
Master Craft und Migros gesponsert.   
 
Marco Voegele ist unser grosszügige 
Mäzen, der 2012 die Saläre der Trainer 
Wakeboard und Wasserski sowie 
zusammen mit dem VIP-Club  6 
Trainingslager Wakeboard und Wasserski 
finanziert hat. Der VIP-Club zählt über 50 
Mitglieder, mehrheitlich aus der Wasserski-
Szene.   



Swiss Olympic 

Swiss Olympic verlangt von uns ein hohes Leistungs-Niveau an 
EM/WM und eine professionnelle Betreuung des Elite- und 
Nachwuchs-Sportlers.  

Im Gegenzug offeriert uns Swiss Olympic:  
 
-  eine Basis-Subvention für Elite- und Nachwuchs-Sport    
-  die Kosten-Beteiligung von 40 % für die Teilnehmer an EM/WM 
-  Prämien bei Medaillen-Gewinn an EM/WM (nur für Open und Junioren) 
-  die Kosten-Beteiligung von 40 % des Saläres des Techn. Direktors sowie der Trainer  
-  Talent und Elite Karten 
-  die Vertretung alle Sportarten (Lobbying) 
-  Unterstützt unsere Projekte, z.B. nationale Anlage 
-  Ausbildungs-Möglichkeiten für Trainer, Sport-Manager, etc. (C. Bochud, F. Dupanloup) 
-  die Teilnahme von Talenten am Tenero-Treff     
 
 

Unsere/Eure sportliche Verpflichtungen : siehe Präsentation Fred Dupanloup 



Die Saison 2012 

- Ausbildung von 14 Schiedsrichtern Wasserski,  
  Wakeboard und Cablewake 
 

- Organisation von 6 Trainings-Lagern Ski und Wake 
 

- Durchführung von Kids Cups und erstmals des Family 
  Cups an den Schweizer-Meisterschaften Wasserski 

 

- Erstmalige Herausgabe einer Ranking-Liste Wakeboard  
  und erstmalige Aussprechung des SM-Titels für Clubs an   
  den Schweizer-Meisterschaften Wakeboard 
 

- Erstmalige Durchführung einer Swiss Cablewake Trophy 
  in Estavayer-le-Lac 



Schweizer-Meisterschaften 2012 

Neue Teilnahme-Rekorde an Schweizer-Meisterschaften 2012: 
  

- über 70 Teilnehmer Wakeboard und Wasserski 
- zirka 50% der Teilnehmer sind unter 21-jährig! 
 

Ein Kompliment an alle Teilnehmer und ein Dank an alle für die Rekord-
Teilnahme. Motiviert Eure Club-KollegenInnen zur Teilnahme an 
Wettkämfpen! 



Ziele 2013 

 

Teilnahme an EM/WM Cablewake, Wakeboard  
und Wasserski mit representativen Mannschaften  
(Budget total CHF 140’000.-!): 
 

- Cablewake EM: Fagersta (SWE) 
- Wakeboard EM:  Barcelon (ESP)? 
- Wakeboard WM: ? (KOR) 
- Wasserski EM Open: Ioannina (GRE) 
- Wasserski WM Open: San Bernardo (CHL) 
- Wasserski EM U14/U17: Nemours (FRA) 
- Wasserski EM U21: Linköping (SWE) 
- Wasserski WM U21: Okahanja (NAM) 
- Wasserski WM Juniors: Mulwlala (AUS)     

 
6 Trainingslager Wakeboard und Wasserski 
 
Cablewake: Unterstützung des IWWF-Projektes Olympia Vision 2020 
 

Zusammenarbeit mit dem französischen, italienischen, deutschen und 
österreichischen Verband für die Ausbildung von Trainern und Piloten 
 
Gute Resultate …. und Medaillen! Wir zählen auf Euch Kader! 
   



Unser Traum … 

Der SWWV ist auf der Suche einer künstlichen nationalen Anlage für 
Wakeboard und Wasserski. Ein erstes Projekt in Yverdon ist leider 
gescheitert. Die Suche geht weiter und wir verfolgen ein Projekt im 
Wallis.  
 

Wir untersützen ebenfalls Cablewake-Projekte von Clubs und Privaten. 
Ein privates Projekt in Ruswil (LU) ist kürzlich leider gescheitert aber 2 
andere Projekte (Genf und Wallis) sind noch aktuell.  
 

Wir geben unseren Traum für eine nationale künstliche Anlage in der 
Schweiz nie auf!  



Alle heutigen Präsentationen stehen auf der Website des 
Verbandes zur Verfügung:  

 

 www.waterski.ch 
 

  Rubrik « Kader » 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich wünsche Allen einen erfolgreichen Tag.  

http://www.waterski.ch/



